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LORD SAVILS VERBRECHEN 

Kriminalkomödie in drei Akten nach Oscar Wilde von Hans Jaray 

 

 

Regie:  Herbert Olschok 

Bühne: Alexander Martynow 

Kostüme:  Ute Rathmann 

Komposition und am Klavier:  Ute Falkenau 

Mit Ursula Rosamaria Gottert, Gabriele Streichhahn, Peter Rauch und Carl Martin Spengler 

 

 

Er vermag immer noch und immer wieder zu faszinieren und seine Sarkasmen über eine Gesellschaft "á la 

mode" treffen noch heute ins Schwarze - Oscar Wilde. 

 

Unnachahmlich, spöttisch sezierend, selbstverliebt und unangepasst. Ein Mann, dessen scharfsinnig-

porträtierende Erzählungen, Komödien und Märchen zum Anziehendsten gehören, was das späte 19. 

Jahrhundert an Literatur hervorgebracht hat. So auch seine Erzählung Lord Savils Verbrechen. Verknotet in 

eine Welt des Sinnverlustes, schwankt Lord Arthur Savil zwischen nobler Ehrhaftigkeit und verpflichtender 

Schicksalsbestimmung, aus der es nur einen Ausweg gibt: Mord. 
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